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42 Bekanntmachung gemäß § 10 
des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 48147 Münster, 23.02.2018
52-500-0211802/0024.V Domplatz 1-3
 poststelle@brms.nrw.de

Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 c,  
48653 Coesfeld
Die Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 
c, 48653 Coesfeld, hat die Änderungsgenehmigung zur we-
sentlichen Änderung, des gemäß BImSchG genehmigten 
Kompostwerkes in Coesfeld (Gemarkung Kirchspiel, Flur 
27, Flurstück 220) beantragt.

Gegenstand des Antrages ist die Erweiterung des Kom-
postwerkes mit Teilstromvergärung in Coesfeld um eine 
Gärprodukttrocknung. Die Anlage soll nach Änderungs-
genehmigung errichtet und betrieben werden.

Der für Mittwoch, den 21.03.2018 um 10.00 Uhr, im Be-
sprechungsraum der RETERRA, Brink 37 c, 48653 Coes-
feld, vorgesehene Erörterungstermin findet nicht statt, da 
gegen das beantragte Vorhaben keine Einwendungen inner-
halb der Einwendungsfrist erhoben wurden.

Im Auftrag
gez. Dagmar Egemann

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2018 S. 69

43 Bekanntmachung der Teilrücknahme der 
Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsbescheides 
vom 19.01.2017 zur Errichtung und Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 

Bezirksregierung Münster Münster, den 23.02.2018 
500-0915123/0021.V Domplatz 1-3, 48143 Münster 
 dez53@brms.nrw.de

Die Bezirksregierung Münster hat mit Bescheid vom 
23.02.2018 die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 zur Fest- 
legung eines Emissionsgrenzwertes als Jahresmittelwert 
von 0,002 mg/m3 für den Parameter Quecksilber und 
seine Verbindungen, angegeben als Quecksilber (Hg), 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbeschei-
des vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 zurückgenommen.

Der Teilrücknahmebescheid enthält folgenden verfügenden 
Teil:

„1. Hiermit wird die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbe-
scheides vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum 
Betrieb eines Steinkohlekraftwerks in Datteln (Az.: 
500-53.0011/15/0915123/0021.V) mit Wirkung für die 
Vergangenheit zurückgenommen.
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204     4. Ordnungsbehördliche Verordnung zur Ände-
rung der Verordnung zur Ausweisung des Gebietes  
„Hölter Feld“ Gemeinde Ladbergen und Stadt 
Greven, Kreis Steinfurt, im Regierungsbezirk 
Münster, als Naturschutzgebiet vom 27. April 
2012 (Amtsblatt für den Regierungsbezirk Müns-
ter vom 11. Mai 2012, Nr. 19, Seite 161)

Aufgrund 

-  des §§ 43 und 79 des Gesetzes zum Schutz der Natur  
in Nordrhein-Westfalen (Landesnaturschutzgesetz – 
LNatSchG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21.07.2000 (GV. NRW. S. 568), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 04.05.2021 (GV. NRW. 
S. 560) in Verbindung mit § 23 des Gesetzes über Natur-
schutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz 
– BNatSchG) in der Fassung vom 29.07.2009 (BGBl. I, S. 
2542), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
18.08.2021 (BGBl. I, S. 3908),

-  der §§ 12, 25 und 27 des Gesetzes über Aufbau und Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehörden- 
gesetz – OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13.05.1980 (GV. NW. S. 528), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 7 des Gesetzes vom 23.06.2021 (GV. NRW. S. 762), 

-  des § 20 Abs. 1 Landesjagdgesetz (LJG-NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.12.1994 (GV. NW. 
1995 S. 2, ber. 1997 S. 56), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 26.02.2019 (GV. NRW. S. 153), 

wird – hinsichtlich der Regelungen der Ausübung der Jagd 
im Einvernehmen mit der unteren Jagdbehörde des Kreises 
Steinfurt – verordnet:

§ 1 
Abgrenzung

(1)  Folgende Grundstücke werden zu der Gebietskulisse 
des Naturschutzgebietes „Hölter Feld“ zugezogen:

 Gemarkung Ladbergen 
 Flur 67, Flurstücke 3, 4 tlw., 67 tlw., 76 und 94. 
  Die Gesamtfläche des Naturschutzgebietes erhöht sich 

durch diese Hinzuziehung auf 414,26 ha.

(2) Die Lage des Naturschutzgebietes ist in der Karte

 • im Maßstab 1 : 25.000 (Übersichtskarte, Anlage I) 

  und die genaue Abgrenzung des Naturschutzgebietes in 
der Karte

 • im Maßstab 1 : 5.000 (Detailkarte, Anlage II)

 dargestellt. 

 Diese Karten sind Bestandteile dieser Verordnung.

(3)  Diese Verordnung mit Anlagen kann während der 
Dienststunden bei folgenden Behörden eingesehen  
werden:

 a)  Bezirksregierung Münster  
- Höhere Naturschutzbehörde - 
Nevinghoff 22 
48147 Münster

B: Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

Hinweis
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 b)  Landrat des Kreises Steinfurt 
- Untere Naturschutzbehörde - 
Tecklenburger Straße 10 
48565 Steinfurt 

 c)  Bürgermeister der Stadt Greven 
Rathausstraße 6 
48268 Greven 

 d)  Bürgermeister der Gemeinde Ladbergen 
Jahnstraße 5 
49549 Ladbergen 

§ 2 
Verfahrens- und Formvorschriften

Gemäß § 43 Abs. 4 LNatSchG NRW gilt:

Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des 
Landesnaturschutzgesetzes und des Ordnungsbehördenge-
setzes kann gegen diese Verordnung nach Ablauf eines Jah-
res nach ihrer Verkündung nicht geltend gemacht werden, 
es sei denn,

a)  die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß verkündet 
worden oder 

b)  der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Be-
zirksregierung Münster - höhere Naturschutzbehörde - 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

§ 3 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Ver-
kündung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Münster in 
Kraft.

Münster,              2021 Bezirksregierung Münster 
 - Höhere Naturschutzbehörde - 
 51.1-010-ST/2008.0019 
  - NSG Hölter Feld   
 Im Auftrag

 Maya Poguntke
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Abl. Bez.Reg. Mstr. 2021 S. 337-340 
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205  Bekanntmachung gemäß § 5 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Bezirksregierung Münster  
52-500-9978249-0001/0003.V 
 Münster, den 05.11.2021 
 Domplatz 1 – 3, 48147 Münster 
 dez52@brms.nrw.de

Die BeCoe GmbH & Co. KG, Flamschen 42, 48653 Coes-
feld hat hier einen Antrag zur Errichtung und zum Betrieb 
eines weiteren BHKW ihrer Biogasanlage auf dem Grund-
stück in 48653 Coesfeld, Curiestraße 1, Gemarkung Coes-
feld-Kirchspiel, Flur 10, Flurstück 180 vorgelegt.

Gegenstand des Antrages ist die Errichtung und der Betrieb 
eines weiteren BHKW zur Flexibilisierung der Biogasanla-
ge.

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über geneh-
migungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des 
Bundes- Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das 
beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vor-
schriften.

Eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles gem. § 9 
UVPG ist für die geplante Änderung der Biogasanlage nach 
den Nrn. 8.6.3.2 und 1.2.2.2, des Anhanges 1 der UVPG 
notwendig, wenn die überschlägige Prüfung unter Berück-
sichtigung der in Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien er-
gibt, dass das Vorhaben nach Einschätzung der zuständigen 
Behörde erheblich nachteilige Auswirkungen haben kann.

Nach überschlägiger Prüfung der vorgelegten Antrags-
unterlagen durch die Bezirksregierung Münster konnte 
festgestellt werden, dass keine erheblich nachteiligen Um-
weltauswirkungen durch die vorgesehenen Maßnahmen zu 
erwarten sind und eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 
§ 9 UVPG deshalb nicht erforderlich ist.

Gemäß § 5 Abs. 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selb-
ständig anfechtbar.

 Im Auftrag 
 gez. Matthis Münte

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2021 S. 341
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